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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 06.09.1979

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

81/01 Wasserrechtsgesetz

Norm

VStG §44a litb;

VStG §44a Z2 impl;

WRG 1959 §137 Abs1;

WRG 1959 §138 Abs1;

WRG 1959 §138 Abs2;

1. VStG § 44a heute

2. VStG § 44a gültig ab 01.02.1991

1. VStG § 44a heute

2. VStG § 44a gültig ab 01.02.1991

1. WRG 1959 § 137 heute

2. WRG 1959 § 137 gültig ab 26.04.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 58/2017

3. WRG 1959 § 137 gültig von 19.06.2013 bis 25.04.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 98/2013

4. WRG 1959 § 137 gültig von 31.03.2011 bis 18.06.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2011

5. WRG 1959 § 137 gültig von 27.07.2006 bis 30.03.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/2006

6. WRG 1959 § 137 gültig von 22.12.2003 bis 26.07.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 82/2003

7. WRG 1959 § 137 gültig von 01.01.2002 bis 21.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 108/2001

8. WRG 1959 § 137 gültig von 01.01.2001 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2000

9. WRG 1959 § 137 gültig von 01.01.2001 bis 31.12.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 90/2000

10. WRG 1959 § 137 gültig von 30.12.2000 bis 31.12.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2000

11. WRG 1959 § 137 gültig von 08.07.2000 bis 29.12.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 39/2000

12. WRG 1959 § 137 gültig von 01.01.2000 bis 07.07.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/1999

13. WRG 1959 § 137 gültig von 01.10.1997 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

14. WRG 1959 § 137 gültig von 20.06.1997 bis 30.09.1997 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 59/1997

15. WRG 1959 § 137 gültig von 01.07.1990 bis 19.06.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 252/1990

1. WRG 1959 § 138 heute

2. WRG 1959 § 138 gültig ab 01.01.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/1999

3. WRG 1959 § 138 gültig von 01.10.1997 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

4. WRG 1959 § 138 gültig von 01.07.1990 bis 30.09.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 252/1990

1. WRG 1959 § 138 heute
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2. WRG 1959 § 138 gültig ab 01.01.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/1999

3. WRG 1959 § 138 gültig von 01.10.1997 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

4. WRG 1959 § 138 gültig von 01.07.1990 bis 30.09.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 252/1990

Rechtssatz

Ähnlich wie § 138 Abs 1 WRG 1959 (Hinweis E 21.2.1963 VwSlg 5976 A/1963) enthält auch § 138 Abs 2 WRG 1959 kein

Gebot oder Verbot an normunterworfene Personen, sondern ermächtigt die Wasserrechtsbehörde in Fällen einer

eigenmächtig vorgenommenen Neuerung oder unterlassenen Arbeit einen alternativen bescheidmäßigen Auftrag zu

erlassen, innerhalb bestimmter Frist entweder um die erforderliche wasserrechtliche Bewilligung nachträglich

anzusuchen oder die Neuerung zu beseitigen bzw die unterlassene Arbeit nachzuholen. Die Unterlassung der

Befolgung eines derartigen alternativen bescheidmäßigen Auftrages verwirklicht den im § 137 Abs 1 WRG 1959

umschriebenen Tatbestand der Nichteinhaltung der in Bescheiden der Wasserrechtsbehörden getroDenen

Anordnungen.Ähnlich wie Paragraph 138, Absatz eins, WRG 1959 (Hinweis E 21.2.1963 VwSlg 5976 A/1963) enthält

auch Paragraph 138, Absatz 2, WRG 1959 kein Gebot oder Verbot an normunterworfene Personen, sondern ermächtigt

die Wasserrechtsbehörde in Fällen einer eigenmächtig vorgenommenen Neuerung oder unterlassenen Arbeit einen

alternativen bescheidmäßigen Auftrag zu erlassen, innerhalb bestimmter Frist entweder um die erforderliche

wasserrechtliche Bewilligung nachträglich anzusuchen oder die Neuerung zu beseitigen bzw die unterlassene Arbeit

nachzuholen. Die Unterlassung der Befolgung eines derartigen alternativen bescheidmäßigen Auftrages verwirklicht

den im Paragraph 137, Absatz eins, WRG 1959 umschriebenen Tatbestand der Nichteinhaltung der in Bescheiden der

Wasserrechtsbehörden getroffenen Anordnungen.
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